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Allgemeines 

 

Mit dem beigefügten Allgemeinen Rundschreiben (ARS) Nr. 18/2020 hat das 

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur die Richtlinie für die 

rechnerische Dimensionierung von Betondecken im Oberbau von Verkehrsflächen, 

(RDO Beton 09), - Korrekturen und Ergänzungen, Ausgabe 2009 bekannt gegeben. 

 

Die Korrekturen und Ergänzungen, Ausgabe 2020 aktualisieren und präzisieren die 

Richtlinie für die rechnerische Dimensionierung von Betondecken im Oberbau von 

Verkehrsflächen, (RDO Beton 09), Ausgabe 2009. Dies betrifft im Wesentlichen die 

Ausweitung des Anwendungsbereichs der rechnerischen Dimensionierung bei 

konventionellen Bauverträgen. 

 

Anwendung in Baden-Württemberg 

 

Die Richtlinie für die rechnerische Dimensionierung von Betondecken im Oberbau 

von Verkehrsflächen, (RDO Beton 09), - Korrekturen und Ergänzungen, Ausgabe 

2009 werden hiermit für die Bundes- und Landesstraßen eingeführt. 

 

Den kommunalen Straßenbaulastträgern wird anheim gestellt, diese Ergänzungen 

und Präzisierungen ebenfalls anzuwenden. 

 

Die Regierungspräsidien werden gebeten, die Landratsämter und Stadtkreise als 

untere Verwaltungsbehörden entsprechend zu informieren. 

 

Bezug der Unterlagen 

 

Die RStO 12 mit den Korrekturen und Ergänzungen, Ausgabe 2021 sind beim FGSV 

Verlag, Wesselinger Straße 17, 50999 Köln, https://www.fgsv-verlag.de/ oder über 

den FGSV-Reader erhältlich. 

 

Schlussbestimmungen 

 

Dieses Einführungsschreiben wird entsprechend der VwV Re-StB-BW vom 

01.07.2008 in die Liste der Regelwerke der Straßenbauverwaltung Baden-

https://www.fgsv-verlag.de/


- 3 - 

 
 
 

 

Württemberg im Internet- und Intranetangebot der Mobilitätszentrale Baden-

Württemberg beim Regierungspräsidium Tübingen im Sachgebiet 04 

Straßenbefestigung 04.2 Bemessung, Standardisierung eingestellt.  

 

gez. Uhlmann 
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MitdemAllgemeinenRundschreibenStraßenbau(ARS) Nr. 21/2010wur-
dendie „Richtlinienfürdie rechnerischeDimensionierungvonBetonde-
ckenimOberbauvonVerkehrsflächen",Ausgabe2009 (RDO Beton09),
eingeführt.
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SeitdemkönnenaufderGrundlagedieserRichtlinienalternativzu den
standardisiertenBauweisennachden „Richtlinienfürdie Standardisierung
des OberbausvonVerkehrsflächen",Ausgabe2012 (RStO 12), unbewehr-
te Betonbefestigungenrechnerischdimensioniertwerden.

NachzehnjährigerAnwendungszeithabensich dieRichtlinienin derPra-
xis bewährt.ImRahmendersystematischenWeiterentwicklungundFort-
schreibungwirdnunmehrdas Regelwerkan neugewonneneErkenntnisse
angepasst.ZudemsindErgänzungenvorzunehmen,umeinebreiteund
qualitätsgerechteAnwendungzu sichern.
Diese ErgänzungenundPräzisierungenbetreffenimWesentlichendie
Ausweitungdes AnwendungsbereichsderrechnerischenDimensionierung
bei konventionellenBauverträgen.Die rechtlicheundtechnischeKonfor-
mitätzu denZusätzlichenTechnischenVertragsbedingungenundRichtli-
nienfürdenBau vonBetondeckenimOberbauvonVerkehrsflächenbei
AnwendungderRDO Beton09, Ausgabe2020 (ZTV RDO BetonStB 20),
wirdsomithergestellt.

- BislangwurdedierechnerischeDimensionierungvorrangigbei ÖPP-
Projektensowiebei Funktionsbauverträgenangewendet.Die
RDO Beton09 sindbei derDimensionierungvonOberbautenmitBeton-
deckeimRahmenvonkonventionellenBauverträgen(VOB-Vertrag)an-
zuwenden,wenndie ZTV RDO Beton-StB20 demBauvertragzu Grunde
gelegtwerden.

ZeitgemäßePlanungenvonNeubaustreckenundStreckenmitgrundhafter
Erneuerungsolleneinemsystematischen,ganzheitlichenAnsatzderNach-
haltigkeitfolgen.ImKontextmiteinemperformanceorientiertenAnsatz
sindbei derDimensionierungdie zunehmendenBelastungeninfolge
SchwerverkehrundKlimawandelzu berücksichtigen.Aus den genannten
GründensollenalleOberbautenin derBelastungsklasseBk100 ab einerB-
Zahl von70 Mio.bei 2-streifigenund85 Mio.bei 3-streifigenRichtungs-
fahrbahnenund/oderbei Plattengeometrien,dienichtdurchdie RStO 12
(Abschnitt3.3.4) abgedecktwerden,inderPlanungs-bzw. Bauvorberei-
tungsphasemitHilfederRDO Beton09 dimensioniertwerden.Gleiches
giltbei abweichendenNutzungskonzepten,wiezumBeispieleinervorge-
sehenentemporärenSeitenstreifenfreigabe.Die RDO Beton09 können
darüberhinausauchfürStraßenaußerhalbdes Bundesfernstraßennetzes
sowiefürandereVerkehrsflächenangewendetwerden,z. B. fürParkplät-
ze, Kreisverkehre,Busverkehrsflächen,Industrieflächen,F lugbetriebsflä-
chen, Containerumschlagplätzeetc..

Die ErgänzungenundPräzisierungenimEinzelnensindinderAnlage 1

aufgeführt.

    

Ich bitteSie, dieRegelungendieses Rundschreibensergänzendzu denen
meinesAllgemeinenRundschreibensStraßenbauNr. 21/2010alleninBe-
trachtkommendenAusschreibungenals Vertragsgrundlagebeizufügen.
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Im InteresseeinereinheitlichenHandhabungempfehleich, die
RDO Beton09 mitdenvorstehendenRegelungenauchfürBaumaßnah-
menin IhremZuständigkeitsbereicheinzuführen.

Zu meinerKenntniserbitteicheinenAbdruckIhresEinführungsschrei-
bens. "

ImAuftrag
GerhardRühmkorf

 

AFZertifikatseit2009
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Anlage1 zumARS 18/2020

ErgänzungenundPräzisierungenderRichtlinienfürdie rechnerische

Dimensionierungvon BetondeckenimOberbauvon Verkehrsflächen

(RDO Beton09), Ausgabe2009

Abschnitt1 - Allgemeines

 

Wettbewerbesvorgesehen."

gestrichen.

DieserAbschnittwirdwiefolgtergänzt:

Für die künftige einheitliche Ausrichtung der Dimensionierungwird eine
Referenzierungverankert,um den bisherigenempirischenHintergrundbei 30 jähriger
Nutzungsdauerabzubilden.Dazu wirddiehöchstmöglicheB-Zahl derBelastungsklasse
Bk100 gemäßRStO 12 mit100 Mio.zu Grundegelegt.Für die Referenzierungwirddie
Bauweise „Betondeckeauf Schottertragschicht(STSuB)" gemäß RStO 12 (Tafel 2,
Zeile 3) festgelegt.Diese Bauweisegiltsomitals Referenzbauweisezwischenden RDO
Beton 09 und den RStO 12 und der verschiedenenOberbauvariantender Tafel 2 der
RStO 12.

AngesetzteAnnahmen/Randbedingungenfürdie Berechnung:

LiegengemäßRDO BetoneineB-Zahl von 100 Mio.bei einerPlattenbreitevon4,15 m
und einerPlattenlängevon 5,00 m im Hauptfahrstreifensowie einercharakteristischen
Spaltzugfestigkeitvon 3,3 MPa (entspricht StraßenbetonklasseStC 30/37-3,3)
zugrunde, führt dies im Ergebnis zu einer erforderlichencharakteristischen
Deckendickebeim10 %-Quantilvon29,0 cm.

Der angeführteBerechnungsfallmit den zugrunde gelegten Randbedingungenund
Annahmenwird hiermitfür die Referenzierungzwischen RDO Beton und RStO
festgelegt.



Abschnitt2.1 TechnischesRegelwerk
Der Spiegelstrich „Arbeitsanleitung-zur-Bestimmung-der-eharakteristischen

 
  

€ aßen e " wirdersetzt
durchden Spl€g€lStl‘l€h „TechmschePrufvorschnftenfurVerkehrs achenbefest1gungen

- Betonbauweisen(TP B-StB), Teile 3.1.05 und0.2 (FGSV-Nr. 893)".

DieserRegelwerksersatzgiltsinngemäßimgesamtenDokumentderRDO Beton.

Der Sp1egestrich;Arbaé5aa4eäw&g—%u%ßes mmtmg—ée%ehaaläeaäsehe&äeken—aß

 

N-r——-42—99£‘—w1rd ersetzt durch den Spmgelstnch „Techmsche Prufvorschnftenfur
Verkehrsflächenbefestigungen- Betonbauweisen(TP B-StB), Teil 0.2 (FGSV-Nr.
893)",

DieserRegelwerksersatzgiltsinngemäßimgesamtenDokumentderRDO Beton.

Abschnitt3 - KriterienfürdieDickenfestlegungdes Oberbaus

DerAbschnitt3 wirdwiefolgtergänzt:

Das Ergebnis der Dimensionierungist die charakteristischeBetondeckendicke.Sie
entsprichtdem unteren10 %-Quantilder Betondeckendickenverteilung,die miteiner
Irrtumswahrscheinlichkeitvon 10 % bestimmtwird.

Die Berechnung der Solldicke erfolgt in [mm]. Zur Angabe des
DimensionierungsergebnisseswirddieserWertaufvolle5 mmaufgerundet.

Abschnitt4.4.5 Kennwerteder Betondeckeund Anhang 4 - Kennwertedes
Straßenbetons

Der Abschnitt4.4.5 wirdnachTabelle4.3 wiefolgtergänzt:

Dabei kommtdie charakteristischeSpaltzugfestigkeitrechnerischzum Ansatz. Sie
entsprichtdem unteren5 %-Quantilder Spaltzugfestigkeitsverteilung,die mit einer
Irrtumswahrscheinlichkeitvon 10 % bestimmtwird.

Die Angabe von charakteristischenSpaltzugfestigkeiten(f2gc»e) erfolgtmit einer
Nachkommastelle.Die in den Tabellen4.2 und 4.3 angegebenenStraßenbetonklassen
sind den Berechnungen zugrunde zu legen. Abweichende charakteristische
Spaltzugfestigkeiten(Zwischenwerte)sind zulässig. Die diesen Zwischenwerten
zugeordnetenZug-Elastizitätsmoduln(£.,,,;) sindderTabelleA 4.4 zu entnehmen.



Tabelle

-
A4.4: Zur charakteristischenSpaltzugfestigkeitzugeordneterZug-

Elastizitätsmodul(E»)

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

Charakteristische Zugeordneter
Spaltzugfestigkeit

|
Zug-Elastizitätsmodul

Jetk‚core Eeim

[MPa] [MPa]

2,4 34.000

2,5 34.300

2,6 34.600

2,7 35.000

2,8 35.700

2,9 36.100

3,0 37.000

3,1 37.700

3,2 38.100

3,3 39.000

3,4 39.500

3,5 40.000

3,6 40.500

3,7 41.000

3,8 41.300

3,9
‘

41.500

4,0 42.000

4,1 42.300

4,2 42.500

4,3 43.000

4,4 43.300

4,5 43.500

4,6 44.000

  

 



Abschnitt6.1 - EinwirkendeMomenteinfolgeVerkehrsbelastung

Die Gleichung(6-3) istwiefolgtzu korrigieren:

MM 0,5

_
[_YEzXxF"x1000

-0
[P"XYEKXKfEKXTI] (6-3)

Die Gleichung(6-8) istwiefolgtzu korrigieren:

p" = 0,65 [MPal (6-8)

Anhang1, TabelleA 1.5: Kontaktdruck-undzugeordneteReifenfaktoren
Die TabelleA 1.5 wirddurchdie folgendendreiTabellenersetzt:

Tabelle A 1.5a: Kontaktdruckfaktoren75: und Kontaktdruckp für den
Nachweisfall„QuasidynamischGZT"

 

 

 

 

  

  

Zweifachemaßgebende
Kontaktdruck Kontakt- Reifenfaktor

Radlast ontaktaruc druckfaktor
„

72
2 x F" x

p
ver

Längsfuge/
YE2,3 Querfuge

[KN] [MPa) - -

160 0,60 0,92 0,95/0,99

130 0,56 0,86 0,95/0,99

 

Tabelle A 1.5b: Kontaktdruckfaktorenyr. und Kontaktdruckp für den
Nachweisfall„QuasidynamischGZG"

 

 

 
 

 

 

 

  

Zweifachemaßgebende
Kontaktdruck|_Reifenfaktor

Radlast Ontaktaruck|druckfaktor
„

742

2 x FP x
p

Ver
Längsfuge/

YVE2,3 Querfuge

[kN] [MPa] - -
115 bei Anhängerachse 0,84 1,29 1,02/1,07

110 bei Anhängerachse 0,81 1,25 1,02/1,07

100 bei Anhängerachse 0,77 1,18 1,02/1,07

 

 

 



Tabelle Al.Se:
Nachweisfall„ErmüdungGZT"

Kontaktdruckfaktoreny und Kontaktdruckp für den
 

 

 
 

  

  

Zweifachemaßgebende
Kontaktdruck Kontakt- Reifenfaktor

Radlast ontaktaruc druckfaktor ||
78

Penn p Ver
Längsfuge/

YE2,3 Querfuge

[kN] [MPal - -
90 bei Anhängerachse 0,72 1,11 1,02/1,07

70 bei Anhängerachse 0,65 1,00 1,02/1,07

 

Für den Ermüdungsnachweisim GZT ist der Kontaktdruckfaktory5x bei einer90 kN
AnhängerachsemiteinemErmüdungskalibrierwertXf/gx= 0,65 zu multiplizieren.

In allenanderenNachweisfällenbeträgtderErmüdungskalibrierwert(Kg) 1,00.

Anhang7

DerAnhang7 wirdersatzlosgestrichen.
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